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Komponistenportrait  

Stand 02.09.2020 

Jahrgangsstufen 7 

Fach/Fächer Musik 

Übergreifende Bildungs- 

und Erziehungsziele 

Kulturelle Bildung, Digitale Bildung 

Zeitrahmen  2 bis 4 Unterrichtsstunden 

Benötigtes Material Tablet, Smartphone, Musikplattform wie YouTube oder Spotify, Word, 

Drucker, ggf. Stativ, ggf. Bastelmaterialien 

Kompetenzerwartungen 

Mu7 2 Musik – Mensch – Zeit  

Die Schülerinnen und Schüler ... 

 ... nutzen ihre Kenntnisse über musikgeschichtliche Zeiträume und Künstlerbiografien, um auf 

diesem Hintergrund vertiefende Zusammenhänge zwischen erlebter Musik der Wiener Klassik und 

Entstehungszeit herzustellen. 

 

Aufgabe 

Die Einheit ist im Anschluss an die Behandlung der Wiener Klassik gedacht.  

Variante 1: Die Schülerinnen und Schüler erstellen in Gruppen ein Explainity zu diversen 

Komponisten der Wiener Klassik. Die zugehörigen Informationen recherchieren sie selbst, gleiches gilt 

für die Herstellung der Materialien. 

Variante 2: Die Schülerinnen und Schüler erstellen ein Facebook-/ Instagramprofil für diverse 

Komponisten der Wiener Klassik. Die zugehörigen Informationen recherchieren sie selbst, gleiches gilt 

für die Herstellung der Materialien. 

Variante 3: Die Schülerinnen und Schüler gestalten mithilfe einer App einen Comic zum Leben eines 

Komponisten der Wiener Klassik. Die zugehörigen Informationen recherchieren sie selbst, gleiches gilt 

für die Herstellung der Materialien.  

Quellen- und Literaturangaben 
 

Bildquellen: 

 „Checklist icon“ von original image pixabay, lizenziert unter CC0 via Wikimedia Commons, 27.01.2020. 

 „Thumbs up icon“ von Bersam, lizenziert unter CC BY 4.0 via Wikimedia Commons, 27.01.2020. 

 

Literatur: 

 Höftmann, A. (2018): Lernen durch Lehren: Erklärvideos im Musikunterricht. In: Musik und Unterricht 132. Schwerpunkt 

Methoden, S. 26-29. 
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Hinweise zum Unterricht 

Variante 1: 

Im Voraus der Einheit sollte die Lehrkraft die erforderlichen Rahmenbedingungen schaffen: Für die 

Aufnahme sind mehrere geräuscharme Räume vonnöten, gegebenenfalls Stative, um wackelndes 

Filmen zu vermeiden, neutrale Hintergründe (z.B. DIN A3-Plakate) zum Auflegen der erstellten 

Materialien sowie mögliches Bastel-/ Zusatzmaterial. In Abhängigkeit der schulischen Ausstattung ist 

auch ein Arbeiten mit „MySimpleShow“ denkbar. Darüber hinaus ist es hilfreich, geeignete 

Informationstexte (z.B. aus dem vorhandenen Schulbuch) für Schwächere bereitzuhalten.  

Anhand eines vorgestellten Explainitys (bestenfalls zu einem Komponisten) sollen die Schülerinnen 

und Schüler herausfinden, worum es sich dabei handelt und wodurch sich ein solches auszeichnet. 

Nach der Analyse und der sich anschließenden Eintragung ins Arbeitsblatt (siehe Materialien) 

erstellen die Lernenden in Gruppen (maximal vier Personen) ein Erklärvideo zu dem ihnen 

zugewiesenen Komponisten. Eine genaue Anleitung sowie eine Karte mit Tipps helfen den 

Jugendlichen bei der Umsetzung (siehe Materialien). Die Aufnahme erfolgt über Smartphones oder 

falls vorhanden schuleigenen Tablets. Am Schluss steht die Präsentation der Explainitys. Diese 

können bei Bedarf durch iMovie oder ähnliche Programme professionell nachbearbeitet werden. Als 

Sicherung bietet es sich an, am Ende ein Kahoot-Quiz zu veranstalten. Ggf. erstellen die Lernenden 

aus jeder Gruppe ihre Fragen sogar selbst und leiten diese an die Lehrkraft weiter. Sämtliche 

Endprodukte sollten zudem der Klasse digital zur Verfügung gestellt werden (zum Beispiel auf 

www.padlet.com).  

Sofern eine Beurteilung der Ergebnisse gewünscht ist, empfehlen sich folgende Bewertungskriterien:  

 fachliche Korrektheit 

 inhaltliche Verständlichkeit 

 sinnvoller Aufbau 

 angemessene Moderation 

 geeignete Musikauswahl 

 technische Umsetzung 

Variante 2: 

Zum Einstieg sehen die Schülerinnen und Schüler ein Facebook-Profil eines aktuellen Popstars (z.B. 

Tim Benzdko). Die Klasse ist dazu angehalten, sämtlich darin enthaltene Informationen über das 

Leben und die Musik des Sängers herauszufinden. Dies kann – sofern vorhanden – auch 

selbstständig mithilfe von Tablets geschehen. In Gruppenarbeit erstellen die Jugendlichen zu diversen 

„Popstars“ der Wiener Klassik ein Facebook-Profil, welches sie mit recherchierten Informationen 

füllen. Dies kann entweder analog mithilfe eines am Design von Facebook angelehnten Arbeitsblattes 

erfolgen oder mithilfe eines digitalen Textverarbeitungsprogramms. Je nach Leistungsstand gestalten 

die Lernenden die Seite sogar eigenständig. Ferner sind musikalische Werke via YouTube-Links zu 

integrieren. Als Hilfestellung erhalten die Schülerinnen und Schüler jeweils eine genaue Anleitung 

inklusive Tipps. Analog zu Variante 1 sollten auch hier geeignete Informationstexte für Schwächere 

bei Bedarf zur Verfügung stehen. Am Ende präsentieren die Gruppen ihre Ergebnisse am Beamer 

oder wahlweise unter der Dokumentenkamera. Die Mitschülerinnen und Mitschüler geben 

anschließend mithilfe der Tipp-Top-Methode Rückmeldung. Um ein zielgerichtetes Feedback zu 

ermöglichen, sollte die/ der Lehrende den Jugendlichen bestimmte Kriterien wie Klarheit/ 

Nachvollziehbarkeit, Angemessenheit im Hinblick auf das soziale Netzwerk, geeignete Musikauswahl 

und optische Umsetzung (vorwiegend hinsichtlich der digitalen Variante) an die Hand geben. Diese 

können auch für eine mögliche Bewertung durch die Lehrkraft herangezogen werden, wobei an dieser 

Stelle die fachliche Richtigkeit zu ergänzen ist. In Anlehnung an Variante 1 empfiehlt sich als 

Sicherung ein Kahoot-Quiz durchzuführen. Sämtliche Endprodukte sollten zudem der Klasse analog 

oder digital (zum Beispiel auf www.padlet.com) zur Verfügung gestellt werden.  

http://www.padlet.com/
http://www.padlet.com/
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Variante 3:  

Analog zum Vorgehen in Variante 1 und 2 erstellen die Jugendlichen ein Comic zu ausgewählten 

Komponisten der Wiener Klassik. Bei der Umsetzung bieten sich die Apps „Puppet Pals“ (kostenfrei) 

oder „Comic Life“ (5,49€) erfolgen. Sollten keine Tablets verfügbar sein, gestalten die Schülerinnen 

und Schüler eine Fotostory, indem sie die benötigten Bilder selbst mit dem Smartphone aufnehmen 

und anschließend am PC mit Text versehen.  

Anregung zum weiteren Lernen 

Im Anschluss an die Einheit sollten ausgewählte Werke der behandelten Komponisten näher 

beleuchtet werden. Die vorgestellten Varianten sind auch auf beliebige Komponisten oder weitere 

musikalische Themen übertragbar. Ferner ist es denkbar, die technischen Anforderungen 

(beispielsweise in der Nachbearbeitung) in einem zweiten Projekt auszubauen.   


